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Pegelhaus des Ruhrverbands in Hattingen erstrahlt in neuem Graffiti-Glanz 

Seit 2004 zierte ein professionelles Kunstwerk die Fassade – jetzt gibt es eine Neuauflage  

 

Mit Vandalismus und wilden Spray-Attacken an den Fassaden seiner Betriebsgebäude sieht sich der 

Ruhrverband nahezu täglich konfrontiert. Vor allem Pegelhäuschen an häufig genutzten Rad- und 

Spazierwegen oder in unmittelbarer Nähe beliebter Treffpunkte werden regelmäßig Ziel von Übergriffen.  

 

Dies trifft auch auf den Pegel Hattingen zu, der für die Überwachung des gesetzlich vorgeschriebenen 

Mindestabflusses in der unteren Ruhr und damit für die gesamte Talsperrensteuerung des 

Ruhrverbands eine maßgebliche Rolle spielt. Um das direkt am stark frequentierten Ruhrtalradweg 

gelegenen Pegelhaus vor Beschädigungen zu schützen, griff das Wasserwirtschaftsunternehmen 

bereits im Jahr 2004 zum Konzept „Graffiti gegen Graffiti“ und ließ die Fassade professionell gestalten. 

Der Ruhrverband hoffte damals, dass sich andere Sprayer an den „Ehrenkodex“ der Szene halten 

würden, nach dem das Werk eines anderen Sprayers nicht übersprüht werden darf.  

 

Das Konzept bewährte sich, denn das Kunstwerk am Pegelhaus blieb lange Zeit unberührt. Nach 

nunmehr 16 Jahren hatten allerdings Wind, Wetter und Vandalismus doch ihre Spuren hinterlassen,  

so dass der Ruhrverband die Fassade das Pegelhauses nun durch den Wuppertaler Künstler  

Marko Leckzut sanieren und erneut farbenfroh gestalten ließ.  

 

Neben dem alten Bahnhof Hattingen und dem Hochofen des ehemaligen Hüttenwerks Henrichshütte 

schmücken auch Tierarten des Ruhrtales die Fassade des Pegelhauses. Zudem wurde das bisher in 

hellen Blautönen gehaltene Kunstwerk moderner und farbenfroher. Der Ruhrverband hofft darauf, dass 

der Ehrenkodex-Effekt der Sprayerszene auch dieses Mal für viele Jahre anhalten wird. 
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Im Zuge der Neugestaltung werden auch die Informationstafeln am Pegelhäuschen erneuert. Sie 

informieren die Bedeutung der Pegel für die Talsperrensteuerung des Ruhrverbands und die 

Funktionsweise der installierten Messeinrichtungen. 

 

 

Foto 1 und 2 (bei Verwendung bitte Fotovermerk „Ruhrverband“ angeben): 

Der alte Bahnhof Hattingen, der Hochofen des ehemaligen Hüttenwerks Henrichshütte und Tierarten 

des Ruhrtals schmücken die neu gestaltete Pegelhausfassade am Ruhrtalradweg.  

 


